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Datenverarbeitungsinformationen 

Die Österreichisch-Ungarische Europaschule (Sitz: 1126 Budapest, Istenhegyi út 32., OM-
Identifikationsnummer: 035016, E-Mail-Adresse: office@europaschule.hu „Schule“) um die 
Verordnung 2016/679 des Europäischen Parlaments und des Rates („Verordnung“) einzuhalten, 
informiert Sie wie in den unteren Datenverarbeitungsinformationen gefasst ist, über die Verarbeitung 
Ihrer personenbezogenen Daten hinsichtlich der Anmeldung in die Schule, der Registrierung, sowie der 
Kennenlerngespräche bezüglich Schulreife und der Aufnahme: 

1 Die Datenschutzbeauftragte 

Die Datenschutzbeauftragte der Schule ist DataPro Tanácsadó Betéti Társaság (Erreichbarkeit: 
gdpr@europaschule.hu). 

2 Die Verarbeitungstätigkeit, deren Zweck und Rechtsgrundlage, die 
Empfänger der personenbezogenen Daten und der Kreis der verarbeiteten 
personenbezogenen Daten 

Die Schule führt die folgenden Datenverarbeitungsaktivitäten durch: 

Zweck der 
Verarbeitung 

Rechtsgrundlage 
der Verarbeitung 

Empfänger 
der personen-

bezogenen 
Daten 

Kreis der 
verarbeiteten 

personenbezogenen 
Daten 

Anmeldung in die 
Schule und die 
Registrierung der/des 
Angemeldeten für das 
nächste Schuljahr 

Erfüllung einer 
rechtlichen 

Verpflichtung 
(Artikel 6 Abs. 1 

Punkt c) der 
Verordnung, Anlage 
des Bundesgesetzes 

über die 
Dokumentation im 

Bildungswesen) 

Microsoft 
Ireland 

Operations 
Limited, Pék 
György, ATW 
INTERNET 

Kereskedelmi és 
Szolgáltató 
Korlátolt 

Felelősségű 
Társaság 

Schuljahr und Schulstufe, 
wohin das Kind 
angemeldet wird, 
bezüglich des Schülers: 
Staatsbürgerschaft, 
Schülernummer (KIR), 
Familienname, 
Vornahme, 
Geburtsdatum, 
Muttersprache, 
Erziehungsberechtigte(r), 
Dauer der 
Kindergartenbesichtigung 
(Stunde / Woche) 

Kennenlerngespräche 
bezüglich Schulreife 
und deren 
Dokumentation 

Erfüllung einer 
rechtlichen 

Verpflichtung 
(Artikel 6 Abs. 1 

Punkt c) der 
Verordnung, Anlage 
des Bundesgesetzes 

über die 
Dokumentation im 

Bildungswesen) 

- 

personenbezogene Daten, 
die im Zusammenhang 

mit der Schulreife 
festgehalten werden 

Identifikation des 
Kindes 

Einwilligung 
(Artikel 6 Abs. 1 

Punkt a) der 
Verordnung) 

- 
Image, das zur 

Identifikation des Kindes 
notwendig ist 
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Zweck der 
Verarbeitung 

Rechtsgrundlage 
der Verarbeitung 

Empfänger 
der personen-

bezogenen 
Daten 

Kreis der 
verarbeiteten 

personenbezogenen 
Daten 

Kontaktaufnahme und 
Kontakthalten mit den 
Erziehungsberechtigten 
der Kinder, die in die 
Schule angemeldet 
worden sind 

Datenverarbeitung 
aufgrund des 

Abwägungstests 
bestimmten 
berechtigten 

Interesse 
(Artikel 6 Abs. 1 

Punkt f) der 
Verordnung) 

Microsoft 
Ireland 

Operations 
Limited, Pék 

György 

bezüglich der Mutter: 
Familienname bei der 

Geburt, Vorname bei der 
Geburt, Familienname, 

Vorname, 
Telefonnummer, E-Mail, 

bezüglich des Vaters: 
Familienname, Vorname, 
Telefonnummer, E-Mail 

Einschulung der 
Kinder und Aufnahme 
oder Verweigerung der 
Aufnahme der Schüler 

Erfüllung einer 
rechtlichen 

Verpflichtung 
(Artikel 6 Abs. 1 

Punkt c) der 
Verordnung, Anlage 
des Bundesgesetzes 

über die 
Dokumentation im 

Bildungswesen) 

Im Falle der 
elektronisch 
verschickten 

Bescheide 
Microsoft 

Ireland 
Operations 

Limited und Pék 
György, bzw. im 

Falle der auf dem 
Postweg 

geschickten 
Bescheide 

Magyar Posta 
Zrt. hinsichtlich 
des Namens der 

Adressaten 

personenbezogene Daten, 
die in dem 

Aufnahmebescheid 
enthalten sind 

 

* Das berechtigte Interesse der Schule ist, dass sie mit den Erziehungsberechtigten der Kinder, die 
in die Schule angemeldet worden sind, kontinuierlich Kontakt halten kann. 

3 Speicherfrist der personenbezogenen Daten 

Die Schule verarbeitet die Schülernummer (KIR) und die Staatsbürgerschaft zwei Jahre nach der 
Beendigung des Schulverhältnisses (§4 Abs. 7 des Bundesgesetzes über die Dokumentation im 
Bildungswesen), die weiteren personenbezogenen Daten der aufgenommenen Kinder 60 Jahre 
nach der Beendigung des Schulverhältnisses, die personenbezogenen Daten der nicht 
aufgenommenen Kinder bis zum 30. September des Jahres der Anmeldung. 

Die Schule verarbeitet die personenbezogenen Daten im Zusammenhang mit den 
Kennenlerngespräche bezüglich Schulreife im Falle der aufgenommenen Kinder 60 Jahre nach der 
Beendigung des Schulverhältnisses, im Falle der nicht aufgenommenen Kinder bis zum 30. 
September des Jahres der Anmeldung, die Schule verarbeitet das Image bis zum Tag nach der 
Entscheidungsfindung über die Schulreife. 

Die Kontaktdaten der Erziehungsberechtigten der aufgenommenen Kinder verarbeitet die Schule 
60 Jahre nach der Beendigung des Schulverhältnisses, solange verarbeitet sie die Kontaktdaten der 
Erziehungsberechtigten der nicht aufgenommenen Kinder bis zum 30. September des Jahres der 
Anmeldung. 



Gültig ab dem 1. September 2023 
3 

 

Die Schule verarbeitet die personenbezogenen Daten im Zusammenhang mit der Aufnahme 60 
Jahre nach der Beendigung des Schulverhältnisses (§4 Abs. 7 des Bundesgesetzes über die 
Dokumentation im Bildungswesen). 

4 Rechte bezüglich der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 

Im Zusammenhang mit der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten können Sie die 
Datenschutzbeauftragte der Schule unter der E-Mail-Adresse gdpr@europaschule.hu kontaktieren. 

Die Schule wird Ihrer Anfrage bezüglich der Ausübung der Betroffenenrechte innerhalb von 
höchstens einem Monat nach Erhalt nachkommen. Das Eingangsdatum der Anfrage wird nicht auf 
die Frist angerechnet. Unter Berücksichtigung der Komplexität der Anfrage und der Anzahl der 
Anfragen kann die Schule diese Frist, falls es nötig ist, um weitere zwei Monate verlängern. Die 
Schule wird Sie innerhalb eines Monats nach Eingang der Anfrage über die Fristverlängerung unter 
Angabe der Gründe für die Verzögerung informieren. 

Im Zusammenhang mit der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten können Sie die folgenden 
Betroffenenrechte bei der Schule ausüben: 

4.1. Recht zum Widerruf der Einwilligung 

Sie haben das Recht Ihre Einwilligung zur Verarbeitung der personenbezogenen Daten 
jederzeit zu widerrufen. 

4.2. Recht auf Auskunft 

Sie können die Schule um Auskunft bitten, ob die Schule Ihre personenbezogenen Daten 
verarbeitet.  

Wenn die Schule Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, haben Sie das Recht zu wissen 

• welche personenbezogenen Daten verarbeitet die Schule, auf welcher 
Rechtsgrundlage, zu welchem Datenverarbeitungszweck und für wie lange, 

• wem, wann, auf der Grundlage welcher Gesetze, zu welcher personenbezogenen 
Daten hat die Schule Zugriff gewährt oder an wen sie Ihre personenbezogenen 
Daten übermittelt hat, 

• die Quelle Ihrer personenbezogenen Daten, 

• ob die Schule eine automatisierte Entscheidungsfindung verwendet und deren 
Logik, einschließlich Profiling. 

Die Schule stellt Ihnen eine Kopie der verarbeiteten personenbezogenen Daten auf Ihren 
Wunsch zum ersten Mal kostenlos zur Verfügung, danach kann sie eine angemessene 
Gebühr auf der Grundlage der Verarbeitungskosten erheben.  

Um die Anforderungen der Datensicherheit zu erfüllen und Ihre Rechte zu wahren, muss 
die Schule sicherstellen, dass die Identität der betroffenen Person und Ihrer Person 
übereinstimmen, zu diesem Zweck unterliegen die Information, der Zugriff auf die Daten 
und die Ausstellung einer Kopie der Daten auch der Identifizierung der betroffenen Person. 

4.3. Recht auf Berichtigung 

Sie haben das Recht, von der Schule unverzüglich die Berichtigung Ihrer unrichtigen 
personenbezogenen Daten oder die Ergänzung Ihrer unvollständigen personenbezogenen 
Daten zu verlangen. 

Wenn Sie die Richtigkeit der korrigierten Daten glaubhaft nachweisen können, wird die 
Schule der Anfrage innerhalb von maximal einem Monat nachkommen und Sie darüber 
über die von Ihnen angegebenen Kontaktdaten informieren. 
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4.4. Recht auf Löschung 

Ihre personenbezogenen Daten löscht die Schule, wenn die Schule 

(i) die personenbezogenen Daten nicht für den Zweck, für den sie erhoben oder 
verwaltet wurden, nötig hat,  

(ii) Ihre personenbezogenen Daten illegal verarbeitet hat, und  

(iii) verpflichtet ist, die personenbezogenen Daten zu löschen, um ihren gesetzlichen 
Verpflichtungen nachzukommen. 

Die Schule löscht Ihre personenbezogenen Daten, wenn Sie anfragen, ausgenommen, wenn 
die Verarbeitung der personenbezogenen Daten zur Geltendmachung, Ausübung oder 
Verteidigung von Rechtsansprüchen nötig sind. 

4.5. Recht auf Beschränkungen 

Sie können die Beschränkung der Datenverarbeitung verlangen, wenn 

(i) Sie die Richtigkeit der personenbezogenen Daten bestreiten (in diesem Fall 
beschränkt die Schule die Datenverarbeitung auf den Zeitraum, in dem sie die 
Richtigkeit der personenbezogenen Daten überprüft), 

(ii) die Verarbeitung unrechtmäßig ist, Sie die Löschung der personenbezogenen 
Daten ablehnen und stattdessen Sie die Beschränkung der Verwendung verlangen, 

(iii) die Schule die personenbezogenen Daten für die Zwecke der Verarbeitung nicht 
länger benötigt, Sie sie jedoch zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung 
von Rechtsansprüchen benötigen, 

(iv) Sie Widerspruch gegen die Datenverarbeitung einlegt haben (in diesem Fall gilt 
die Beschränkung für den Zeitraum bis festgelegt wird, ob die berechtigten Gründe 
der Schule Vorrang vor den berechtigten Gründen der betroffenen Person haben). 

Die Schule speichert in diesem Fall Ihre personenbezogenen Daten, jedoch verarbeitet sie 
die personenbezogenen Daten nur mit Ihrer Einwilligung oder zur Geltendmachung, 
Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen oder zum Schutz der Rechte einer 
anderen Person oder im wichtigen öffentlichen Interesse der Europäischen Union oder 
eines Mitgliedstaates. 

4.6. Widerspruchsrecht 

Sie können gegen die Datenverarbeitung Widerspruch aus Gründen, die sich auf Ihre eigene 
Situation beziehen, einlegen, wenn die Verarbeitung personenbezogener Daten zur 
Durchsetzung berechtigter Interessen der Schule oder eines Dritten erforderlich ist. 

Die Schule löscht Ihre personenbezogenen Daten nicht, wenn das Abwägungstest bezüglich 
der Datenverarbeitung unterstützt, dass die Schule ein vorrangiges berechtigtes Interesse 
zur Datenverarbeitung Ihren Betroffenenrechten gegenüber hat und Sie über den Inhalt des 
Abwägungstests informiert. 

Die Schule löscht Ihre personenbezogenen Daten, wenn Sie der Datenverarbeitung 
widersprechen und die Schule keinen vorrangigen rechtmäßigen Grund für die 
Datenverarbeitung hat. 

5 Maßnahmen bei Verstößen 

5.1. Wenn Sie der Meinung sind, dass die Schule Ihre Rechte bei der Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten verletzt hat, können Sie die Datenschutzbeauftragte der Schule 
unter der E-Mail-Adresse gdpr@europaschule.hu kontaktieren. 
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5.2. Im Falle der Verletzung Ihrer Rechte bezüglich personenbezogener Daten können Sie eine 
Beschwerde bei der Behörde einreichen (Nationale Datenschutz- und 
Informationsfreiheitsbehörde, Sitz: 1055 Budapest, Falk Miksa utca 9-11., Postanschrift: 
1363 Budapest, Pf. 9., E-Mail-Adresse: ugyfelszolgalat@naih.hu, Telefon: +36 (1) 391-1400, 
Website: naih.hu). 

5.3. Im Falle der Verletzung Ihrer Rechte bezüglich personenbezogener Daten können Sie zum 
Schutz Ihrer Daten vor Gericht gehen, was in dem Fall im beschleunigten Verfahren 
vorgeht. In diesem Fall können Sie entscheiden, ob Sie Ihre Klage bei dem Landgericht 
(Törvényszék) erheben, das für Ihren Wohnsitz (ständige Anschrift) oder Wohnort 
(vorläufige Anschrift) oder den Sitz der Schule zuständig ist. 

6 Bereitstellung der personenbezogenen Daten 

Die Angabe der personenbezogenen Daten zur Anmeldung in die Schule ist obligatorisch. Im Falle 
der Anmeldung in die Schule beruht die Verpflichtung zur Angabe der personenbezogenen Daten 
auf dem Gesetz. Falls die personenbezogenen Daten nicht angegeben werden, dann ist die Schule 
nicht in der Lage die Anmeldung des Kindes zu berücksichtigen. 

Die Angabe der personenbezogenen Daten zur Kennenlerngespräche bezüglich Schulreife ist 
obligatorisch, die Verpflichtung zur Angabe der personenbezogenen Daten beruht auf dem Gesetz. 
Falls das Kind an dem Kennenlerngespräch nicht teilnimmt, dann weist die Schule die Aufnahme 
des Kindes ab. 

Die Verarbeitung des Images während des Kennenlerngesprächs beruht auf freiwillige 
Einwilligung, es ist weder aufgrund rechtlicher Vorschriften noch aufgrund des Vertrages 
vorgeschrieben. 

Die personenbezogenen Daten im Zusammenhang mit der Aufnahme stellt die Schule her, so sollen 
Sie keine weiteren Daten außer der Obigen angeben. 

7 Automatisierte Entscheidungsfindung 

Die Schule trifft keine Entscheidung aufgrund der angegebenen personenbezogenen Daten durch 
automatisierte Entscheidungsfindung. 


